Formkurve zeigt nach oben

Mit einer Goldmedaille und einer Bronzemedaille kamen unsere Juniorinnen aus der Hauptstadt Berlin zurück. Dort fand die Internationale Deutsche Meisterschaft der Frauen unter 20 Jahren statt. 159 Sportlerinnen aus 14 Nationen kämpften um die begehrten Medaillen. Angelique Heiny vom FT 1845 Freiburg zeigte eine fantastische Leistung und blieb auch am Ende des Tages im Finale über 78 Kilogramm gegen die Russin Ksenia Chibisova ungeschlagen, und gewann verdient die Goldmedaille. Bronze ging an Hannah Brück in der Gewichtsklasse bis 57 Kilogramm. Nach zwei fünften Plätzen bei den internationalen Turnieren in St. Petersburg und Lyon, schaffte sie nun den Sprung auf das Treppchen. Verena Thumm (-48kg, TV Mosbach) Jessica Heck (-52kg, BC Karlsruhe), Hanna Sanders (-57kg, KSV Esslingen), Juliana Friedl (-63kg, TSG Backnang) und Friedericke Majer (-70kg, KJC Ravensburg) schieden vorzeitig im Turnier aus.

Mit einem Freilos und einem ungefährdeten Sieg gegen die Rumänien Alina Lotorosanu startete Angelique Heiny in das Turnier. Nur gegen die Niederländerin Gerdien Kupers musste sie in die Verlängerung, bevor sie mit einer mittleren Wertung den Einzug in das Finale für sich entschied. Dort traf sie auf die Russin Ksenia Chibisova und gewann mit einem geschickt erarbeiteten Haltegriff das Turnier.

Mit einem schnellen Sieg gegen die Schweizerin Larissa Csatari  durch  einen Hüftfeger, musste sich Hannah im Einzug ins Poolfinale der Slowenin Tina Trstendak, mit einer mittleren Wertung (Yuko), für einen Schulterwurf geschlagen geben. Durch den Poolsieg der Slowenin kam Hannah in die Trostrunde und absolvierte ihre Kämpfe in souveräner Manier. Am Ende holte sie sich verdient die Bronzemedaille gegen die Rumänien Andreea Chitu mit einem Haltegriff (Sankaku).

Dieses Ergebnis stimmt zuversichtlich für die nächsten zwei Jahre, da Baden-Württemberg ein durchschnittliches junges Team in die Hauptstadt entsandte.
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